
699/J 
 

ANFRAGE 
 

der Abgeordneten Dr. Ilse Mertel und Genossen 

an den Bundesminister für Umwelt, Jugend und Familie 

betreffend Inserat in der Kleinen Zeitung, Ausgabe Klagenfurt vom 1. Juni 1996 

 

Am Samstag, 1. Juni 1996, wurde ein Inserat des Bundesministeriums für Umwelt, Jugend und 

Familie in der Kleinen Zeitung, Ausgabe Klagenfurt, geschaltet, worin angekündigt ist, daß der 

Familienminister die Verträge mit den Villacher und Wiener Neustädter Verkehrsbetriebe 

gekündigt hat und der Vertrag mit den Klagenfurter Verkehrsbetrieben nicht verlängert worden 

ist.  Weiters wird in Aussicht gestellt, daß die Kosten für die Schulfahrten direkt an die Familien 

ausbezahlt werden, wenn kein Abschluß von neuen Verträgen mit einem "akzeptablen Preis-

Leistungs-Verhältnis" zustande kommt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für Umwelt, Jugend und 

Familien nachstehende 
Anfrage: 

 
1. In welchen Medien (Tageszeitungen, Regionalzeitungen, Wochen- und Monatszeitungen) 

wurden bzw. werden entsprechende Inserate geschaltet? 
 
2. Wie hoch sind insgesamt die Kosten für diese Inseratenkampagne? 
 
3. Aus welchem Budgetansatz werden die Kosten für diese Inserate finanziert? 
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